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Protokoll                                                                             Gemeinde Nortmoor 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Nortmoor (RAT-N-02-2016) am Donnerstag, 
22.12.2016,Dörphus Nortmoor, Dorfstr. 15, 26845 Nortmoor. 
 
Beginn: 19:06 Uhr, Ende: 20:10 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Carsten Bunk    
Herr Helmut Buß    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Herr Johannes Gruben    
Herr Tjarko Grünefeld    
Herr Richard Heeren    
Herr Markus Meyer    
Herr Wolfgang Scheffler    
Frau Christa van Rüschen    

Von der Verwaltung 
Herr Johann Boelsen    
Herr Ralf Möhlmann    

Gäste 
Herr de Boer   Fa. de Boer (bis TOP 10) 
Herr Grabbe   von Herrn de Boer beauftragter Planer 

(bis TOP 10) 
Frau Natalie Holtkamp   Leiterin der Kindertagesstätte 
Herr Peter Janssen    
Herr Hans Oswald    
Herr Harald Schirrmann    
Herr Schrimper   Ostfriesen-Zeitung 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1.  Eröffnung der Sitzung  
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 4.  Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
 5.  Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
 6.  Genehmigung des Protokolls vom 17. November 2016  
 7.  Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde  
 8.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
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 9.  Sachstand Kindertagesstätte und Beratung und Beschluss über die Einrichtung 
einer Kleingruppe DS-N-16-0005 

 10.  Beratung und Beschluss über die 7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 7 "Gewerbegebiet Nortmoor" DS-N-16-0007 

 11.  Beratung und Beschluss über Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen DS-N-16-0010 

 12.  Beratung und Beschluss über die Mitverlegung eines Straßenbeleuchtungskabels 
entlang der Holtlander Straße im Zuge des Radwegesbaues DS-N-16-0011 

 13.  Beratung und Beschluss von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2016 DS-N-
16-0012 

 14.  Beratung und Beschluss über den Erlass einer Satzung über die Festlegung der 
Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles gem. § 34 (4) BauGB für 
einen Bereich am Düsterweg zwischen Greteweg und Furkenweg. DS-N-16-0006 

 15.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
 16.  Anfragen, Anregungen  
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung  
  

Bürgermeister Dänekas begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
  

Bürgermeister Dänekas stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Ebenso stellt er fest, 
dass die oben genannten Ratsmitglieder anwesend sind.  

 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Bürgermeister Dänekas stellt die Beschlussfähigkeit des Rates fest.  

 
4. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
  

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig festgestellt.  

 
5. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
  

Es wird einstimmig beschlossen, die Zuordnung der Tagesordnungspunkte gemäß Ein-
ladung zu belassen.  

 
6. Genehmigung des Protokolls vom 17. November 2016  
  

Das Protokoll der Sitzung des Rates vom 17.11.2016 wird einstimmig genehmigt.  

 
7. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde  
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Gemeindedirektor Boelsen berichtet über folgende Angelegenheiten: 
 

 Seitens der Einwohnerschaft ist ein Antrag auf Verlegung der südlich der Kreis-
straße gelegenen Bushaltestelle „Nortmoor-Brunn“ sowie auf eine Geschwindig-
keitsreduzierung auf 50 km/h gestellt worden. Eine entsprechende Geschwindig-
keitsbegrenzung kann aus Sicht der Straßenverkehrsbehörde nicht angeordnet 
werden, wohl aber wird die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 km/h räumlich 
vorgezogen. 
Es hat in diesem Zusammenhang, veranlasst durch das Straßenverkehrsamt 
des Landkreises Leer, eine Verkehrszählung und ein Ortstermin mit der Ver-
kehrssicherheitskommission stattgefunden. Im Rahmen des Ortstermins wurde 
eine Verlegung der Bushaltestelle um rund 80 Meter in Richtung Ortsmitte ange-
regt. Da es sich bei der Einrichtung und Ausstattung von Haltestellen um eine 
gemeindliche Aufgabe handelt, werden zunächst seitens des technischen Bau-
amtes Kosten ermittelt. Die Thematik gelangt zur Behandlung in die politischen 
Gremien. 
 

 Der infolge von Grabenreinigungsarbeiten entstehende Aushub, der abgelagert 
wird, ist nach Auffassung des Landkreises Leer als Abfall zu behandeln und darf 
nicht auf landwirtschaftliche Flächen aufgebracht werden. Nach Mitteilung des 
Landkreises ist ein direkter Einbau des Aushubs an Ort und Stelle möglich; sollte 
dieser aber nicht erfolgen, so ist ein kostenintensiver Abtransport zu dafür ei-
gens genehmigten Flächen vorzunehmen. 

 

 
8. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

 Es wird auf eine defekte Straßenbeleuchtung im Bruntjer Weg hingewiesen. 
 

 Es wird darum gebeten, nach der erfolgten Fertigstellung der Baumaßnahmen 
am Bruntjer Weg die Beschilderung in Gänze vorzunehmen. 
 

 Der Ausbau einiger Grundstückszufahrten im Bereich Bruntjer Weg wird kritisiert.  
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass einige Verkehrs- und Straßenschilder stark 
eingegrünt sind und kaum mehr lesbar sind. 
 

 Es wird mitgeteilt, dass die an der Friedhofskapelle stehenden Zypressen zu 
mächtig geworden sind. Die derzeitige Situation ist optisch wenig ansprechend, 
dazu wird die Friedhofskapelle extrem stark beschattet, sodass kaum mehr Licht 
eintreten kann. Es wird angeregt, eine Neuanlage der Bepflanzung – eventuell 
auch im Zusammenhang mit der Dorfentwicklung – in den zuständigen Gremien 
zu erörtern. 
 

 Die am Ehrenmal aufgestellte Ruhebank ist abgängig und sollte entfernt werden. 
 

 
9. Sachstand Kindertagesstätte und Beratung und Beschluss über die Einrichtung 

einer Kleingruppe DS-N-16-0005 
  

Seitens der Verwaltung wird anhand der vorliegenden Drucksache die aktuelle Entwick-
lung dargestellt. Die Kindertagesstätte ist mit den derzeit geführten Gruppen 
 

 im Kindergarten mit einer Regelgruppe (mit 25 Kinder) und einer Integrations-
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gruppe (mit 18 Kinder) sowie 

 in der Krippe mit einer Gruppe (mit 15 Kinder) 
 
voll besetzt. Nun liegen zu Jahresbeginn weitere Anmeldungen – ausschließlich von 
Nortmoorer Kindern - vor. Auch nach Erstellung der Drucksache sind aktuell weitere 
Anmeldungen zu sofort eingegangen, sodass neben den derzeit bereits betreuten Kin-
dern 8 Kinder zum Januar 2017 für einen Kindergartenplatz angemeldet sind und 1 Kind 
zusätzlich für einen Krippenplatz angemeldet ist. Dieses Krippenkind könnte aufge-
nommen werden, wenn ein Kind in den Kindergartenbereich wechseln würde, sodass 9 
Kinder zusätzlich im Kindergarten einen Betreuungsbedarf hätten. 
 
Das Niedersächsische Kindertagesstättengesetz sieht für diese Belange die Einrichtung 
einer sogenannten Kleingruppe vor, in der parallel zum Kindergartenbetrieb maximal 10 
Kinder durch eine/n Erzieher/in betreut werden. Solche Kleingruppen wurden in der 
Vergangenheit in Nortmoor (ebenso wie andernorts) bereits häufig eingesetzt – der 
Blick auf das kommende Jahr zeigt, dass eine Kleingruppe auch nach der Sommerpau-
se vonnöten sein wird, da die bereits jetzt vorliegende Anmeldezahl nicht vom derzeiti-
gen Gruppenangebot gedeckt werden kann. 
 
Der Rat beschließt einstimmig, eine zusätzliche Kleingruppe einzurichten, sofern und 
sobald eine geeignete Fachkraft eingestellt werden kann.  

 
10. Beratung und Beschluss über die 7. vereinfachte Änderung des Bebauungspla-

nes Nr. 7 "Gewerbegebiet Nortmoor" DS-N-16-0007 
  

Der Rat beschließt einstimmig die 7. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
7 „Gewerbegebiet Nortmoor“. 
Ebenso beschließt der Rat einstimmig die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit ge-
mäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und der beteiligten Behörden sowie den Trägern öffentli-
cher Belange (TÖB) gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB.  

 
11. Beratung und Beschluss über Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnli-

chen Zuwendungen DS-N-16-0010 
  

Der Rat beschließt einstimmig über die Annahme der Spenden – mit Ausnahme der 
Spende der Firma Matthäi. 
Über die Annahme der Spende der Firma Matthäi wird mit 9 Stimmen dafür bei einer 
Gegenstimme abgestimmt.  

 
12. Beratung und Beschluss über die Mitverlegung eines Straßenbeleuchtungska-

bels entlang der Holtlander Straße im Zuge des Radwegesbaues DS-N-16-0011 
  

Der Rat fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss, im Zuge des Radwegebaus entlang 
der Holtlander Straße aus Gründen der Wirtschaftlichkeit ein Straßenbeleuchtungskabel 
mit zu verlegen. 
 
Mit dem Grundsatzbeschluss ist noch keine Vergabe verbunden, die erst nach Einho-
lung von Vergleichsangeboten erfolgt. Das vorliegende Angebot dient zunächst der Ori-
entierung, um die ungefähre Kostenhöhe zu ermitteln.  

 
13. Beratung und Beschluss von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2016 DS-

N-16-0012 
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Der Rat beschließt einstimmig die über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß der 
in der Drucksache dargestellten Übersicht.  

 
14. Beratung und Beschluss über den Erlass einer Satzung über die Festlegung der 

Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles gem. § 34 (4) BauGB für 
einen Bereich am Düsterweg zwischen Greteweg und Furkenweg. DS-N-16-
0006 

  
Der Rat beschließt einstimmig die Satzung über die Festlegung der Grenzen des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteiles gemäß § 34 Absatz 4 BauGB für einen Bereich am 
Düsterweg zwischen Greteweg und Furkenweg entsprechend des vorliegenden Entwur-
fes. 
Der Rat beschließt ebenso einstimmig über die öffentliche Auslegung gemäß § 13 Ab-
satz 2 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Absatz 2 BauGB bei gleichzeitiger Beteiligung der 
Behörden sowie der Träger öffentlicher Belange (TÖB) gemäß § 4 Absatz 2 BauGB.  

 
15. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

Es ergibt sich kein Bedarf für eine weitere Fragestunde.  

 
16. Anfragen, Anregungen  
  

 Es wird die ungenügende Situation der Bushaltestellen (Reinigung vonnöten, 
Grasbewuchs, es sammelt sich Laub), entlang der Landesstraße angesprochen. 
Hier ist in Abstimmung mit der Straßenmeisterei zwecks Prüfung der Zuständig-
keit für Abhilfe zu sorgen. 
 

 Es wird hinterfragt, ob im Bereich Immegastraße/ Düsterweg ein Vorfahrtsschild 
fehlt. Es wird darum gebeten, der Verwaltung die konkrete Situation per mail zu 
schildern; diese wird die Anfrage zwecks Klärung dem Straßenverkehrsamt zu-
leiten. 
 

 Es wird angeregt, Ende Januar 2017 zu einer Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schusssitzung einzuladen. Themen sollten unter anderem sein: 
Entscheidung über Grabenaushübe, Zustand der Seitenberme der Lehmgaster 
Straße (nach Nutzung durch die DB) und Inaugenscheinnahme des Zustands 
der Friesenstraße. 

 

 
 
 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführer 

 
 
 
 

[Dänekas]    [Boelsen]   [Möhlmann] 
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